
Flugzeugabsturz in der Vendée: Zwei Tote
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Am Montag, dem 7. Oktober, ereignete sich in der Gemeinde La Bretonnière-La Claye in
der Vendée ein tragischer Flugzeugabsturz, bei dem zwei Menschen ums Leben kamen.
Das Kleinflugzeug stürzte gegen 8:30 Uhr auf die Mauer eines Hauses und wurde bei dem
Aufprall völlig zerstört.

Laut Informationen von France Bleu Loire Océan bestätigte die Staatsanwaltschaft von La
Roche-sur-Yon den Tod der beiden Insassen des Flugzeugs.

Zeugenberichte und Rettungsaktion

Marcel, ein Anwohner, der den Absturz miterlebte, beschreibt die dramatische Situation so:
„Eine dicke schwarze Rauchwolke stieg hinter dem Wohngebiet auf.“ Wenige Minuten später
habe es eine gewaltige Explosion gegeben. „Eine der Räder des Flugzeugs landete im
gegenüberliegenden Haus, das Flugzeug wurde vollständig zerstört,“ fügte er hinzu. Ein
weiterer Anwohner, Julien, erklärte, dass man aufgrund der verstreuten Trümmerteile
zunächst nicht erkennen konnte, dass es sich um ein Flugzeug handelte.

Großeinsatz der Rettungskräfte

Rund 30 Feuerwehrleute waren im Einsatz, um den Unfallort zu sichern und nach
möglichen weiteren Opfern zu suchen. Zusätzlich wurden eine Entminungseinheit, Drohnen
und die zivile Luftfahrtbehörde mobilisiert, um die Lage zu beurteilen und den Unfallort
abzusichern.

Gegen 12:30 Uhr beendeten die Feuerwehrleute ihre Arbeit, wie France Bleu Loire Océan
berichtete. Die Absturzstelle bleibt jedoch bis Dienstagabend für die Öffentlichkeit gesperrt.

Psychologische Betreuung für Anwohner

Für die betroffenen Anwohner wurde eine psychologische Betreuungseinheit
eingerichtet, um die Zeugen des Unglücks und die Anwohner zu unterstützen, die durch den
tragischen Vorfall stark belastet wurden. Die genaue Ursache des Absturzes wird noch
untersucht.


